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Mittheilung des Seuars an die Bürgerschaft
vom 17 . November 1856 .
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Kosten der Bremischen Gesandtschaft in Washington.
Die Kosten der diplomatischen Vertretung Bremens zu Washington sind im Februar

1854 durch den Beschluß von Senat und Bürgerschaft in Gestalt eines dem Herrn Minister-

I residenten Schlei den für die Dauer seiner dortigen Funktionen zu bewilligenden Jahrgehalts
auf das Budget genommen und es ist für diesen Zweck damals die Summe von jährlich
4000 Dollars oder ca. 5000 Thalern , vorläufig für die Dauer von drei Jahren bewilligt
worden , so daß es vom nächsten Jahre ab einer neuen gemeinsamen Festsetzung in dieser
Angelegenheit bedarf. Bezug nehmend auf das schon damals von ihm Angeführte würde
der Senat, da die von Errichtung jenes Gesandtschaftspostens gehegten günstigen Erwar¬

tungen inmittelst, wie zu Tage liegt , vollständig in Erfüllung gegangen , einer weiteren Be¬

gründung seines hiemit erneuerten Antrags auf eine angemessene Dotirung desselben sich füg¬
lich überhoben achten können, wofern es sich dabei um eine einfache Prolongation der bis¬

herigen Gehaltsumme handeln würde. Aus den ihm neuerdings gewordenen näheren Mit¬

theilungen über die zunehmende Vertheuerung des Lebens in den Vereinigten Staaten und

ganz besonders in Washington und über die persönlichen Beschränkungen, welche unser dor-
" tiger Gesandter sich deshalb aufzulegen genöthigt gewesen, hat der Senat nun aber die

Ueberzeugung gewinnen müssen, daß eine Summe von jährlich 4000 Dollars in der That
für genügend nicht zu erachten sei, um damit sowohl die Kosten eines irgend standesgemäßen
Aufenthalts in Washington selbst , als auch die nicht minder erheblichen Kosten der vielfachen

' Geschäftsreisen nach anderen Punkten der Vereinigten Staaten und endlich die Salarirung
' des "unentbehrlichen Canzlisten zu bestreiten , welches Alles mit dem bisher

"
bewilligten Fixum

zu decken war. Im Hinblick auf das hiemit näher angedeutete Gesammterforderniß eine

namhafte Erhöhung des ursprünglich angesetzten Betrags für unerläßlich haltend, trägt dem¬

nach der Senat darauf an : die Bürgerschaft wolle sich mit der Verwendung einer vom
nächsten Jahre ab auf jährlich 6000 Dollars oder ca. 7500 Thaler zu fixirenden Summe
für diesen Zweck einverstanden erklären .
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Beschluß der Bürgerschaft
vom 19. November 1856 .

Kosten der Bremischen Gesandtschaft zu Washington.
Die betreffende Mittheilung des Senats vom 17 . November d. I . hat die Bürger-

schaft auf Verlangen des Senats in vertraulicher Sitzung berathen und erklärt sich aus
den angeführten Gründen damit einverstanden , daß das jährliche Gehalt des Herrn Minister¬
residenten Sch leiden von Anfang des nächsten Jahres an und zwar für die Dauer der
Funktionen desselben zu Washington auf die Summe von 6000 Dollars oder ca . 7500

Thaler festgestellt werde .
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